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für das Großherzogthum Poſen. 
en- ame un Banthanbe. 


e 20. Sonnabend, den 23. Jannar 1841. 
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Angekommene Fremde vom A. Januar.. 


Die Hrn. Kaufl. Heppner und Velling aus Stettin, Hr Tuchkaufm. Künzel 


aus Neuſtadt, Hr. Partik. Koczorowski aus Schwerſenz, l. in den drei Lilien; die 
Hrn. Gutsb. v. Radonski aus Delefzyno und v. Makowski aus Golenſzewo, l. im 
Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Szulerzycki aus Chomigze, I in der gold. 


Gans; Hr. Gutsb. v. Rappard aus Swihe, Hr. Landſchaftsrath v. Raſzewski aus i 


Gorzuchowo, l. im Hötel de: Dresde; Hr. Gutsb. v. Dobrowolski aus Rumje⸗ 
chowo, l. in der gold. Kugel; Hr. Pächter Stermel aus Niedom, l. im Eichkranz; 
Hr. Graf v. Poninski aus Wreſchen, Frau Gutsb. b. Boguskawska aus Czachory, 


Hr. Kaufm. Krümmel aus Glogau, l. im Hotel de Vienne; die Hrn. Kaufleute 


Kaphahn aus Miloskaw,, Ehrlich aus Neuſtadt a/ W., Simonſohn und Aron aus 
Filehne, Hr Handels, Bornſtein aus Liſſa, l. im Eichborn; Hr. Probſt Bazynski 
aus Ceradz , die Hrn. Gutsb. v. Drwaski aus Glupon und b. Drweski aus Babo⸗ 
rowko, l. im Hötel de Berlin; Frau Gutsb. v. Bojanowska aus Oſtrowieczno, 
Hr. Gutsb. v. Brownsford aus Borzejewo, Hr. Dekan Twardowskl aus Gozdowo, 
Hr. Kaufm. Kadzydrowski aus Schrimm, l. im Hötel:de Paris; die Hrn. Gutsb. 
v. Kurnatowski aus Chalin, v. Koſinski aus Targowa⸗Görka u. v. Brudzewski aus 
Jerzenica, Hr. Land- und Stadtger⸗Rath Solms aus Wongrowitz, Hr. Wirthſch.⸗ 
Inſp. Nehring aus Sokolnik, l. im Hotel de Saxe; die Hrn. Kaufleute Draverd 
aus Thorn und Brühl aus Schrimm, Hr. Pächter Wongrowieck aus Szezytnik, 
l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. v. Kurnokowsk aus Zdziechowice, l. im ſchwar⸗ 
zen Adler; Hr. Wirthſch.⸗Commiſſ. Swigtkowski aus Kwilcz, Hr. Kauf, Mattner 
und Hr. Schuhmachermeiſter Thiel aus Schmiegel, l. im Hotel de Pologne. 
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1 Der Ober Appebatten⸗ Gerichts. 


Rath Carl Guſtav Ludwig Meyer hier⸗ 
ſelbſt und das Fräulein Caroline Wilhel⸗ 


mine Agnes Eiſelen haben mittelſt Ehe⸗ 
Vertrages vom 28. December 1840. die 


Gemeinſchaft der, Güter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen 5 
niß gebracht wird. 

Poſen, am 6. Januar 1841. 
Königl. Sl N Stadtgericht. 


72 Beaune g Die Ger: 


trude Strieſe geborne Müller, hat nach 


dem fie am 7ten September d. J. die 


Großjährigfeit erreicht hat, mit ihrem 


Ehemann Carl Strieſe aus Klein⸗Bocia⸗ 


nowo am 28. November d. J. die waͤh⸗ 
rend ihrer Minorennität ſuspendirt ger 
weſene Geminſchaft der Güter‘ und ae 


Erwerbes ausgeſchloſſen. 1 


Bromberg, den 2. December 1840. 
f keel, sd Ziemsko- -mieyski, 


| Rh Lande und Sta dog ezich t. 
37 


N hierſelbſt! haben mittelſt Ehevertroges vom 


2ten Januar 1841. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur een ee 


niß gebracht wird.. 
Liſſa, am 6. Januar 1841. 


Konkgie Lands und ee 


Der Hande ee Abraham Er 
vid Hannes und die Pauline Paͤkuſcher 


* 


Pobaie sig hiieefm, do wiado- 
mosci publiczney, Ze Ur. Karel Gustaw 


Ludwig Meyer, Radaca pray Nay 2 


sem Sadie "Appellaeyinym tutey» 
szym i Karoline Wilhelmine Agnes 


Eiselen panna, kontraktem przedslu. 


bnym 2 dnia 28. Grudnia roku 1840 

wspolnos6 maigtku wylgczyli. n 
Poznan, dnia 6. Styeznia 1841. 

Krol. 520 55 SIR rk 


Obwiiszczenle, 8 705 2 Mül⸗ 
leröw Striese, po doszley na dniu 7. 
Wrazesnia b. r. peinoletnosci, wyla- 
czyla z mz em swoim Karòlem Striese 
2 matego Bocianowa, pod dniem 28. 
Listopada b. r. wspsIno$& maigtkusi 
dorobku, 'ktora Podezas matoletnosci 
äey nie miala mieysca, 


Sara 


Bydgoszcz, dnia 2, Grudnie 1 840, 


— — — 

Podaie sig Binsen N = Wide 
mosei publiczne y, 2e handlerz Abra- 
ham Dawid Hannes i Paulina Paku- 
saer z mieysca, kontraktem przedslu- 
bnym z dnia 2. Stycznia 1841 wspol- 


en maigtku f i dorobku wylgezylü .. 


Teseno, dnia 6. Styczoia 1841. 


164557 


Keen. Sad: ‚Ziemskor mieyski 


ee 
4). Yrothisegbiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt ⸗ Gericht zu 
Ko ſt e u. 


—— BEER: 
Sch dec . RE 
SS Z i e mis k O mie ys i 
w Koscianie. 


Das zu Schmiegel sub No. 342 be⸗ Domostuo w zug pod Nr. 348 
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8 ä 
r 


legene, den Johann Auguſt Hoffmann⸗ pokozone, wraz z pray leglosciami, suk- 
ſchen Erben gehdrige Wohnhaus nebst Zus cessorom Jana Augusta Hofmann 
behöe, abgeiwäht auf 80 Mfhlr. zufolge naleääce, osracowane na 86 Tal, we-- 
der, in der Regiſtratur einzuſehenden dle taxy,, mogacey byé Przeyrzaney 
Taxe, fol am 20, April 1841 Vor: w Registraturze, ma ‚bye dnia 20. 
mittags 14 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗Kwietnia 1841 przed potudniem 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 855 o godeinie IItEy w mieyscu zwykläm 
2 „ posiedzen sadowych sprzedane, ; 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten WSszysey niewiadomi pretendenci 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung realni wzywaiz sig, azeby sie pod 
der Präcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
mine zu melden. posniey wterminie oznaczonyn. 
Koſten, den 5. Januar 1844. Koscian, dnia 5. Stycznia 1841, 


5) Bekanntmachung. Im Auftrage der Königlichen Regierung hierſelbſt, 
habe ich zur Vermiethung nachſtehender, bisher an den Kaufmann Michael Kan⸗ 
trowiez verpachtet geweſenen Raume im aufgehobenen Bernhardiner ⸗Mönchs⸗Kloſter 
hierfelbft, im Wege der Sizitation vom 1. März e, ab, als: 1) der beiden klei⸗ 
nen Stübchen zu beiden Seiten des Einganges vom aͤußern Kloſterhofe, 2) des 
mit Steinflieſen gepflaſterten Refectoriums, Parterre, 3) einer Stube mit Latten 
verſchlagen im erſten Stockwerk, A) einer langen Stube von vier Fenſtern mit einer 
Alkove von zwei Fenſtern, 5) einer laͤnglichen Stube von fünf Fenſtern mit einer 
Kammer, 6) einer Stube und Kammer, 7) zweier im obern Stockwerk belegenen 
ſchmalen Saͤle mit ſieben und funf Fenſtern, 8) eines eben daſelbſt belegenen lan⸗ 
gen Saales von acht Fenſtern; Termin auf den 9. Februar c, Vormittags 10 
Uhr im hieſigen Polizei⸗Büreau anberaumt, zu welchem Miethsluſtige mit dem Be⸗ 
merken eingeladen werden, daß die Lizitations⸗Bedingungen in der Megiftratur ein⸗ 
geſehen werden koͤnnen. Poſen, den 18. Januar 18414. SER 
= 1 5 Der, Königliche, Polizei⸗ Direktor und Landrath, Regierungs⸗Rath 


. Minuko li, 


An 


6) Auktion von modernen feidenen Zeugen, Franzdſiſchen Batiſte, diberſen 
Schnittwaaren, Shawls uud Umſchlagetüchern, Montag den 25. Januar und den 
darauf folgenden Tagen Vormittags von 10 — 1 und des Nachmittags von 3— 4 
Uhr ſoll in dem Hotel de Saxe im Hofe linker Hand No, 17 Parterre gegen ſo⸗ 
fortige gleich baare Bezahlung eine Parthie von auswärts geſandter 
Schnittwaaren, beſtehend aus glatten und facionirten modernen Seldenzeugen in 


N 


| — 
verſchiedenen Farben, weiße acht franzdſiſche Batiſte und Batiſt⸗Tücher, Achte Terz 
neaux⸗Shawls, franzöfifche und engliſche Umſchlagetücher, Ballkleider in den elegan⸗ 
teſten Arten, ächt engliſche Teppiche, Gardinen ⸗Zeuge, die neueſten Herren⸗Garde⸗ 
robe Artikel und andere Modewaaren in den ſchoͤnſten und beſten Gattungen alles 
in ganzen Stücken und Reſten von und über 15 Ellen und oon 4 — 5 Uhr Cham⸗ 
pagner⸗, Burgunder⸗, Rhein- und Moſel⸗Wein, fo wie auch Bahla⸗Rum in Fla⸗ 
ſchen; ferner werden in demſelben Lokal Dienſtag den 26. Mittags zwiſchen 12 
und 1 Uhr im Auftrage der Königlichen Regierung 1) eine bronzene acht Tage ge⸗ 
hende Stutz⸗Uhr, D ein ſilberner Voſenldffel 15 Loth ſchwer und 3) ein der⸗ 
gleichen Gemüſelöͤffel 62 Loth ſchwer, an den Meiſtbietenden verauktlonirt werden. 
Anſchüuͤtz, Haupkm. a. D. und Königl. Auktions⸗Kommiſſarſus. 


—— m 


7) Bei J. J. Heine in Poſen iſt zu haben: Die Huldigungsfeier zu Königs⸗ 
berg in Preußen im Jahre 1840. 227 Sgr. N 


8). Nachdem ich feit 1835 am hieſigen Feſtungsbau als Polier ſelbſtſtandig bes 
ſchaͤftigt war, habe ich mich in Folge meines beſtandenen Examens hier in Poſen als 
Maurer meiſter etablirt und verfehle nicht, mich einem hochachtbaren Publikum zur 
Ausfuhrung aller Arten von Bauten ganz gehorſamſt zu empfehlen. 5 


C. F. W̃ ührm ann, St. Martin No. 25. 


9). stale ceny. Sklad kommissyiny prawdziwych towarew tureckich 
„ Poznaniu w rynku No. 58 poleca: tytun turecki tak kraiany iako 1 W li- 
Sciach, po zlotych szesé funt, ryczaltem zas, po zlotych pis& gr. 15, rö2ne= 
80 gatunku fajek i cybuchöw, water ye rözne prawdziwe tureckie iedwabne 
W sztukach, prawdziwy oleiek rsöZannyiinne, = 3 


100. 10 Rthlr. Belohnung. Gewliſſenloſe Müſſiggänger haben ſich ange⸗ 
legen ſeyn laſſen, im Publikum zu verbreiten, als ſei ich wegen dem am A. d. Mts. 
hinter meinem Grundſtück, auf dem Felde gefundenen Ermordeten, zur gefaͤnglichen 
Haft gezogen worden; der mir einen fo ehrlof en Verläumder mit Gewißheit 
namhaft machen kann, gleich viel weſſen Standes er ſei, erhält obige Belohnung 
von 10 Nihlr. Poſen, den 20. Januar 1841. W. Kubick.. 
e GR PPP 5 


Wir 8 * 1 5 N 
Seren! RI N 


